
  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 05.10.2018 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Jugend und Familien 

Sachbearbeiter/in: Sigrid Lemp 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1202/2018 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Entwicklung der Kinderzahlen in der Gemeinde Wiefelstede - Stichtag 01.10.2018 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Ausschuss für Generationen und 

Soziales 

12.11.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 26.11.2018 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 
  
In der Gesamtentwicklung der Kinderzahlen in der Gemeinde Wiefelstede ist ein leichter 
Rückgang zu verzeichnen (s. anliegende Tabelle/Anhang). Die Kinderzahlen im gesamten 
Gemeindebereich sind, obwohl gesunken, weiterhin auf einem hohen Niveau. Jedoch gibt es 
auch Unterschiede in der Entwicklungstendenz. In einzelnen Bauerschaften, so in Gristede, ist 
die Geburtenzahl/Anzahl der hier lebenden Kinder bis sechs Jahre durch die Jahrgänge 2015-
2018 deutlich erhöht, das gleiche gilt für Spohle und die umgebenden Bauerschaften. Auch 
die Zahlen für Ofenerfeld zeigen einen Zuwachs von ganz jungen Kindern bis drei Jahre.  
 
Hinsichtlich des Angebots an Kindertagesbetreuung in Wiefelstede ist die Anzahl der in 
Wiefelstede gemeldeten Kinder differenziert zu betrachten, um passgenaue Planung im 
gesamten Kindertagesstättenbereich zu erreichen. 
 
Kindergarten (Betreuung der Kinder vom dritten Lebensjahr bis zu Schuleintritt) 
Seit dem 01.08.2018 ist für alle Kinder in Niedersachsen der Kindergartenbesuch kostenfrei, 
das heißt die Eltern zahlen keine Gebühren mehr für eine Betreuung für bis zu 8 Stunden 
täglich. Sind dreijährige Kinder noch in der Krippe, weil kein Kindergartenplatz frei ist, so 
besteht ebenfalls Gebührenfreiheit. 
 
Durch die Gebührenfreiheit für die Eltern war schon für das Kindertagesstättenjahr 2018/2019 
ein Run auf die Ganztagesplätze im Kindergarten gegeben. Im nächsten Anmeldezeitraum 
Januar 2019 wird sich dieses erwartungsgemäß noch verstärken. Um die vorhandenen Ganz-
tagsplätze vor allem den Eltern zu gewähren, die berufsmäßig auf einen Ganztags-Betreu-
ungsplatz angewiesen sind, soll im nächsten Anmeldezeitraum auch generell die Berufstätig-
keit der Eltern und der zeitliche Umfang erfragt werden. Der Rechtsanspruch auf einen 
Kindergartenplatz besteht nach heutiger Rechtslage grundsätzlich für eine 4-stündige 
Betreuung, weicht somit von den Regelungen zur Gebührenfreiheit ab. Bislang war es in 
Niedersachsen so, dass Kinder, die bis zum 01.10. das 6. Lebensjahr vollzogen hatten, 
schulpflichtig waren. Seit August 2018 gibt es hier die rechtliche Änderung durch das Land 
Niedersachsen. 
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Von wahrscheinlich hoher Relevanz für viele Eltern ist die Flexibilisierung des Einschulungs-

stichtages: Eltern, deren Kinder das sechste Lebensjahr zwischen dem 1. Juli und dem 30. 

September vollenden, haben nunmehr die Möglichkeit, den Einschulungstermin um ein Jahr 

zu verschieben. Dabei sollen die Eltern sich bis zum Stichtag 1. Mai eines jeden Schuljahres 

entschieden haben, ob die Einschulung des Kindes um ein Jahr hinausgeschoben werden soll. 

In diesem Fall reicht eine formlose schriftliche Erklärung gegenüber der Schule aus. 

 

Es ist zu vermuten, dass ca. 50 % der Eltern diese spätere Einschulung ihrer Kinder wahr-

nehmen. Im aktuellen KiTa-Jahr kam dieses nur für etwa 20% der entsprechenden Kinder 

zum Tragen. Zum Teil, weil diese Regelung den Eltern nicht bekannt war oder weil schon auf 

die Schule vorbereitet und der Schulranzen gekauft war. Insofern ist hier damit zu rechnen, 

dass 6-jährige Kinder aus diesen 3 Geburtsmonaten verstärkt weiterhin den Kindergarten 

besuchen.  

 

Um den Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz zu erfüllen, stehen in der Gemeinde 

folgende Plätze zur Verfügung: 

 

Kindergärtenplätze in Wiefelstede / Betreuung ab 3 Jahre bis Schuleintritt 

 

Am Breeden, Diakonisches Werk e.V. 126 

Thienkamp, Diakonisches Werk W. e.V. 75 

Gristede, Diakonisches Werk W. e.V. 25 

Spohle, Diakonisches Werk W. e.V. 25 

Heidkamp, Kirchengemeinde Ofen 118 

Metjendorf, Kirchengemeinde Ofen 75 

Metjendorf, AWO 50 

Ofenerfeld, Verein für Kinder e.V. 50 

Gesamt 544 

 

Im Folgenden ist mit Zahlen und grafisch dargestellt, wie die vorhandenen Kindergärtenplätze 

mit der statistischen Kinderzahl in Relation stehen. Dabei wird die örtlich passgenaue Zuord-

nung der Kinder zu den Kindergärten dargestellt. 

 

 

Grafiken - Entwicklung Kinderzahlen Stichtag 01.10.2018 / Kindergärten Gemeinde 

Wiefelstede 

(eingerechnet 50 % der Kinder des nächst jüngeren Jahrgangs, die in dem entsprechende 

KiTa-Jahr ebenfalls einen Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz haben) 

 

- Kindergärten Ort Wiefelstede (Am Breeden und Thienkamp) 

 

Kindertagesstätten-Jahre 

Jahrgang Kinder Anzahl 

Kinder 

2018/19 2019/20 2020/2021 2021/2022 

2012/13 

2013/14 

2014/15 

2015/16  (50% K.) 

70 

73 

66 

39 

 

 

 

248 

 

 

 

  

2013/14 

2014/15 

2015/16 

2016/17  (50% K.) 

73 

66 

77 

38 

  

 

 

254 
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2014/15 

2015/16 

2016/17 

2017/18  (50% K.) 

66 

77 

76 

28 

   

 

 

247 

 

 

 

2015/16 

2016/17 

2017/18 

2018/19  (50% K.) 

77 

76 

56 

? 

    

 

 

      209(+28?) 

Kindergartenplätze 

 

Freie Plätze 

 201 

 

- 47  

201 

 

- 53 

201 

 

- 46 

201 

 

- 36(?) 

 

 

- Kindergarten Gristede 

 

Kindertagesstätten-Jahre 

Jahrgang Kinder Anzahl 

Kinder 

2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 

2012/13 

2013/14 

2014/15 

2015/16  (50% K.) 

7 

4 

6 

6 

 

 

 

23 

   

2013/14 

2014/15 

2015/16 

2016/17  (50% K.) 

4 

6 

11 

3 

  

 

 

24 

  

2014/15 

2015/16 

2016/17 

2017/18  (50% K.) 

6 

11 

5 

8 

   

 

 

30 

 

2015/16 

2016/17 

2017/18 

2018/19  (50% K.) 

11 

5 

15 

? 

    

 

 

31(+8?) 

Kindergartenplätze 

 

Freie Plätze 

 25 

 

+     02      

25 

 

+      01 

25 

 

-      05 

   25 

 

-       14(?) 

 

 

- Kindergarten Spohle 

 

Kindertagesstätten-Jahre 

Jahrgang Kinder Anzahl 

Kinder 

2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 

2012/13 

2013/14 

2014/15 

2015/16  (50% K.) 

  2 

12 

 4 

6 

 

 

 

24 

   

2013/14 

2014/15 

2015/16 

2016/17  (50% K.) 

12 

 4 

11 

7 

  

 

 

34 

  

2014/15  4     
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2015/16 

2016/17 

2017/18  (50% K.) 

11 

13 

3 

 

 

31 

2015/16 

2016/17 

2017/18 

2018/19  (50% K.) 

11 

13 

 6 

? 

    

 

 

     30(+3?) 

Kindergartenplätze 

 

Freie Plätze 

 25 

 

+       1  

25 

 

-        9 

25 

 

-        6 

25 

 

-        8 (?) 

 

 

- Kindergärten im Südbereich  

- (KiGas Metjendorf, Heidkamp, Ofenerfeld und AWO) 

 

Kindertagesstätten-Jahre 

Jahrgang Kinder Anzahl 

Kinder 

2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 

2012/13 

2013/14 

2014/15 

2015/16  (50% K.) 

99 

69 

91 

44 

 

 

 

303 

   

2013/14 

2014/15 

2015/16 

2016/17  (50% K.) 

69 

91 

87 

37 

  

 

 

284 

  

2014/15 

2015/16 

2016/17 

2017/18  (50% K.) 

91 

87 

74 

38 

   

 

     

290 

 

 

2015/16 

2016/17 

2017/18 

2018/19  (50% K.) 

87 

74 

75 

? 

    

 

 

236(+38?) 

Kindergartenplätze 

 

 

 

 

Freie Plätze 

 243 

(+ 10 

Nachm.pl.) 

 

 

 -       50 

293 

 

 

 

 

 +      9    

293 

 

 

 

 

     +   3  

293 

 

 

 

 

+ 19 (?) 

****Es ist zu erwarten, dass spätestens im Kita-Jahr 2020/2021 eine weitere Integrations-

gruppe (im AWO-Kindergarten oder in Heidkamp?) eingerichtet werden muss, so dass eine 

Kindergartengruppe dann anstatt 25 Kinder nur noch 18 Kinder aufnehmen kann. Die 

Gesamtzahl der Kindergartenplätze wird sich dann auf 286 Kinder reduzieren.  

 

In das KiTa-Jahr eingerechnet (mit Fragezeichen) 2021/2022 ist eingerechnet der 50%-Anteil 

der statistischen Kinder aus dem letzten, heute aber noch nicht zu berechnenden Stichtags-

Jahreszeitraum. Insofern handelt es sich hier um eine Hypothese.  

 

In jedem Fall wird deutlich, dass der Südbereich der Gemeinde gut versorgt ist in den nächs-

ten Jahren, aber im Nordbereich Wiefelstede, Spohle, Gristede ein deutlicher Mangel besteht. 

Grundsätzlich kann hier gesagt werden, dass hier ein zusätzlicher Bedarf von zwei Kinder-

garten-Gruppen á 25 Kindern besteht. Dabei sind Wiefelstede, Spohle und Gristede gemein-

sam zu sehen.  
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Eine konkrete Warteliste von über Dreijährigen, die zurzeit schon für den Kindergarten 

angemeldet wurden und im jetzigen KiTa-Jahr nicht mehr aufgenommen werden können, 

umfasst ca. 25 Kinder. Weitere Dreijährige müssen bis August 2019 noch in der Krippe oder 

in der Tagespflege verbleiben. Zusätzliche Baugebietsentwicklungen sind bei dieser Bedarfs-

feststellung in allen Fällen nicht berücksichtigt. 

 

 

Krippe, Großtagespflege und private Tagespflege (Betreuung der Kinder vom ersten 

Lebensjahr bis zum dritten Geburtstag / U3) 

 

Betreuungsplätze unter 3 Jahren im Nordbereich der Gemeinde 

2 Krippen Wieki 27 

1 Großtagespflege Wieki 8 

1 Krippe Kita Am Breeden  15 

9 Tagesmütter 38 

Gesamt 88 

 

 

Betreuungsplätze unter 3 Jahren im Südbereich der Gemeinde 

2 Krippen KiTa Metjendorf 30 

2 Krippen Ofenerfeld 30 

2 Krippen AWO 30 

2 Grosstagespflegen Meki I und Meki II 18 

2 Tagesmütter 11 

Gesamt 119 

 

 

Während die Krippen- und Großtagespflegeplätze für die Kinder in unserer Gemeinde 

konstant sind, sind die privaten Tagesmütterplätze stärkeren Veränderungen unterworfen. 

Tagesmütter kommen hinzu oder geben ihre Tätigkeit auf, es können beliebig auch Kinder 

aus anderen Gemeinden aufgenommen werden, ohne dass die Gemeinde hierauf Einfluss 

nehmen kann. Insofern ist die Anzahl der bei den Tagesmüttern betreuten U3-Kinder eine 

Momentaufnahme aus dem Monat Oktober 2018. Im Ortsteil Wiefelstede haben im letzten 

Jahr drei neue Tagesmütter ihre Tätigkeit aufgenommen, eine langjährige Tagesmutter in 

Wiefelstede betreut ihre Kinder nur noch bis Kindergartenbeginn, dann wird sie ganz aufhö-

ren. 

 

Eine eindeutige Prognose für den Bedarf an Betreuungsplätzen für unter Dreijährige in den 

nächsten Jahren ist nicht möglich, weil die betroffenen Kinder zum großen Teil noch nicht 

geboren sind. Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass immer zwei Jahrgänge der jüngsten 

Kinder für den Krippen-/Tagespflegebesuch in Frage kommen. Allerdings ist hier der Stichtag 

Im Oktober irrelevant, genauso wie der Beginn des KiTa-Jahres am 01. August. Der Rechts-

anspruch auf Betreuung beginnt immer am ersten Geburtstag des Kindes (in den meisten Fäl-

len auch Ende der Elternzeit).  

 

Gleichzeitig sollte auch für die Zukunft angestrebt werden, mit dem dritten Geburtstag den 

Kindern einen (gebührenfreien) Kindergartenplatz anbieten zu können. Zwar ist durch die 

Gebührenfreiheit auch für ab Dreijährige der Krippenplatz kostenfrei für die Eltern, verur-

sacht aber höhere Kosten für die Gemeinde. 

 

Die Betreuung in Großtagespflege und bei Tagesmüttern ist für die Eltern ebenfalls kosten-

frei, die Eltern haben dann jedoch dem Jugendamt eine Bescheinigung vorzulegen, dass kein 

Kindergartenplatz zur Verfügung steht.  
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Das Verweilen in der Krippe oder bei der Tagesmutter wird von den Eltern aber nur als Not-

lösung angesehen, in der Regel bestehen sie alsbald nach dem dritten Geburtstag aus pädago-

gischen Gründen auf einen Kindergartenplatz. Tagesmütter nehmen Kinder in der Regel auch 

nur Kinder bis zum geplanten Kindergarteneintritt/drittes Lebensjahr auf. Sie haben dann im 

Vorfeld für neue Kinder ab dem 1. Lebensjahr schon Betreuungsverträge abgeschlossen. 

 

Die Berechnung des Bedarfs an Krippenplätzen gestaltet sich schon allein durch die notwen-

dige Prognose der noch nicht geborenen Kinder schwierig. Weiterhin ist die Verfügbarkeit der 

vorhandenen Plätze in der U3-Betreuung abhängig von der Anzahl der zur Verfügung stehen-

den Kindergartenplätze. Nur wenn diese frei sind, können die Dreijährigen „pünktlich“ wech-

seln und blockieren nicht die Plätze in Tagespflege und Krippe. 

 

Für den Südbereich der Gemeinde wird nach der Eröffnung der AWO-KiTa nahezu die Ideal-

situation erreicht, insofern werden hier zwei Jahresgeburtszeiträume für das KiTa-Jahr 

2018/2019 zu 50 % gerechnet und einer (2-Jährige Kinder) komplett.   

 

 

Kinder im Krippenalter / Wiefelstede Südbereich 

Geburtsjahr KiTa-Jahr 

2018/2019 

KiTa-Jahr 

2019/2020 

KiTa-Jahr 

2020/2021 

2015 / 2016 44 

(50 % von 87 wenn 

AWO eröffnet hat) 

Kindergarten Kindergarten 

2016 / 2017 74 74( - freie KiGa-

Plätze) 

Kindergarten 

2017 / 2018 35 (50% von 70) 70 70  

( - freie KiGa-Plätze) 

Gesamt Krippenalter 153   

 

Mit den vorhandenen U3-Betreuungsplätzen im Südbereich können 78 % der unter Dreijähri-

gen versorgt werden. 

 

Für den Nordbereich in Wiefelstede ist diese Berechnung nur bedingt aussagekräftig, weil im 

Kita-Jahr 2018/2019 noch etliche der 2015/2016 geborenen Kinder in der Krippe bleiben 

müssen bzw. in der Tagespflege. Auf der aktuellen Warteliste für die Krippen/Tagespflege 

stehen mehr als 15 Kinder, die im aktuellen Kita-Jahr nicht aufgenommen werden können.  

 

Kinder im Krippenalter / Wiefelstede Nordbereich 

Geburtsjahr KiTa-Jahr 

2018/2019 

KiTa-Jahr 

2019/2020 

KiTa-Jahr 

2020/2021 

2015 / 2016 50 (50% von 99) 

 

Kindergarten Kindergarten 

2016 / 2017 94 94( - freie KiGa-

Plätze 

Kindergarten 

2017 / 2018 39 (50% von 77) 77 77  

( - freie KiGa-Plätze) 

Gesamt Krippenalter 183   

 

Mit den vorhandenen U3-Betreuungsplätzen im Nordbereich können 48 % der unter Dreijäh-

rigen versorgt werden. 

 

Hinsichtlich der Kapazitäten an U3-Betreuungsplätzen steht der Nordbereich der Gemeinde 

dem Süden deutlich nach.  



B/1202/2018  Seite 7 von 8 

 

 

Bei der Inanspruchnahme des Rechtsanspruches auf einen Betreuungsplatzes für das Kind ab 

dem ersten Lebensjahr gibt es in der Gemeinde Wiefelstede jedoch noch ein Süd/Nord-

Gefälle. Der Rechtsanspruch hat allgemein zu deutlichen Veränderungen im Familien- und 

Berufsverhalten junger Eltern und auch in den Erwartungen der Arbeitgeber geführt. Zukünf-

tige Eltern gehen in der Regel davon aus, dass sie, sobald ihr Kind genau 1 Jahr alt ist bzw. 

die Elternzeit endet, wieder die Berufstätigkeit aufnehmen. Zeitgleich wird dann natürlich 

auch ein Betreuungsplatz (Krippe oder Tagesmutter) für das Kleinkind benötigt.  

 

Diese gesellschaftliche Entwicklung ist aufgrund der unterschiedlichen Strukturen in unser 

Gemeinde im Südbereich (Metjendorf, Ofenerfeld, Heidkamp) bislang schon heftiger zu spü-

ren als in den übrigen Bereichen. Es ist jedoch zu erwarten, dass der Nordbereich in dieser 

Entwicklung in den kommenden Jahren nachzieht. 

 

Aufgrund der schon jetzt vorhandenen Warteliste mit ca. 15 Kindern, die in diesem KiTa-Jahr 

nicht mehr in den Krippen oder in der Tagespflege aufgenommen werden können, wird der 

Bedarf von 2 weiteren Krippengruppen in Nordbereich / in Wiefelstede deutlich. Die mögli-

che Unbeständigkeit der 38 Betreuungsplätze bei Tagesmüttern ist im Auge zu behalten. 

 

 

Hort / Betreuung Grundschüler 

Wiefelstede / Nordbereich  40 Plätze ( Hort Am Breeden), davon 3 Sharingplätze 

 

Alle Plätze im Hort sind durch Grundschüler der GS Wiefelstede besetzt, in Metjendorf wird 

die Nachmittagsbetreuung der Grundschüler von montags bis donnerstags durch den Ganz-

tagsunterricht der GS Metjendorf gewährleistet. Für freitagsnachmittags können Grundschul-

kinder, die Betreuung benötigen im MGH CASA angemeldet werden. Hier wird eine Gruppe 

von ca. 40 Kindern betreut.  

 

 

Vorschlag / Empfehlung: 

 

Der Verwaltungsausschuss nimmt die Entwicklung der Kinderzahlen in der Gemeinde 

Wiefelstede mit Stichtag 01.10.2018 und die sich daraus ergebende Situation der 

Kindertagesstättenbetreuung zur Kenntnis. 

 

Die Verwaltung wird gebeten, die Planung für einen Neubau einer Kindertagesstätte in 

Wiefelstede mit 2 Kindergarten- und 2 Krippengruppen konkret anzugehen. Es ist ein 

mögliches Baugrundstück zu ermitteln, welches die Option für die Erweiterung mit 

einer weiteren Gruppe zulässt. Weiterhin soll eine Kostenschätzung erfolgen und die 

Kosten für den Erwerb eines Grundstücks sowie Planungskosten sind in den Haushalt 

2019 aufzunehmen. 

      

 

Anlagen:  
 

 

Kinderzahlen 2018 Stichtag Okt 2018 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

Fachbereichsleiterin  
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